
�️‍⚧️�️‍� CSD München 2026 – TransMann e.V.
sucht Unterstützung
21. Juni 2026
Auch in  diesem Jahr  ist  TransMann e.V.  (bundesweiter  Veren & RG München)  beim CSD
München vertreten — mit einem Infostand und einer Fußgruppe im Demozug.

Wir freuen uns sehr über Menschen, die uns an diesem Tag unterstützen möchten: beim Infostand,
beim Auf- und Abbau oder als Mitläufer*innen in unserer Fußgruppe. Jede Unterstützung hilft uns
dabei, sichtbar, ansprechbar und gut organisiert vor Ort zu sein.

� Unser Infostand wird im Bereich Ludwigskirche / Ludwigsstraße stehen. 

� Im Demozug laufen wir mit unserer Fußgruppe auf Position 33.

Die Aufstellung für die Fußgruppen findet in der Auenstraße statt. 
Jonas und Ben werden dort vor Ort sein mit einem Schild und unserem dekoriertem Bollerwagen
sein..

Damit der Tag für alle möglichst gut planbar, entspannt und verlässlich ablaufen kann, suchen wir
Helfer*innen für verschiedene Zeitfenster.

Besonders hilfreich wäre es, wenn während der Standzeiten jeweils 3 bis 4 Personen gleichzeitig
am Infostand unterstützen. So können Aufgaben gut verteilt werden, niemand steht allein da und es
bleibt Raum für Gespräche, Begegnungen und kurze Pausen.

� Wir suchen Unterstützung für:

�️ Aufbau: 9:00–11:00 Uhr

ℹ️ Standdienst:
11:00–13:00 Uhr
13:00–15:00 Uhr
15:00–17:00 Uhr
17:00–19:00 Uhr
19:00–21:00 Uhr

� Abbau: ab ca. 21:00 Uhr

� Mitlaufen in der Fußgruppe 

Wenn du uns unterstützen möchtest, trag dich bitte verbindlich in unseren Dienstplan ein. Das hilft
uns sehr bei der Organisation und sorgt dafür, dass wir die Standzeiten gut abdecken können:

�

Wenn du vorher wissen möchtest, welche Standzeiten noch schwach besetzt sind, kannst du uns
gerne kontaktieren:

https://transmann.de/news/%f0%9f%8f%b3%ef%b8%8f%e2%9a%a7%ef%b8%8f%f0%9f%8f%b3%ef%b8%8f%f0%9f%8c%88-csd-muenchen-2026-transmann-e-v-sucht-unterstuetzung/
https://transmann.de/news/%f0%9f%8f%b3%ef%b8%8f%e2%9a%a7%ef%b8%8f%f0%9f%8f%b3%ef%b8%8f%f0%9f%8c%88-csd-muenchen-2026-transmann-e-v-sucht-unterstuetzung/


� per WhatsApp/Signal:
0170 385 13 56
0171 311 3340

� per E-Mail:
muenchen@

Bitte sei beim Standdienst nach Möglichkeit 15 Minuten vor Dienstbeginn da, damit die Übergabe
in Ruhe stattfinden kann.

Ein wichtiger Hinweis: Für die Infostände gelten in diesem Jahr neue Vorgaben. Unter anderem dürfen
keine Fremdflyer ausgelegt werden, sofern sie nicht Teilnehmende des CSD sind. 
Außerdem kann das Zelt leider nicht als Taschenlager, Sammelpunkt oder Ausruhbereich genutzt
werden.
Es gibt aber ini der nähe des Infostandes zahlreiche Sitzmöglichkeiten. 

Wir freuen uns über jede Person, die mit anpackt, mitläuft, teilt oder andere auf unseren Aufruf
aufmerksam macht.

Gemeinsam  schaffen  wir  einen  sichtbaren,  solidarischen  und  gut  organisierten  CSD-Auftritt  von
TransMann  e.V.  beim  CSD  München  2026.  

Euer Regionalgruppenleiter-Team
Jonas, Ben und Christian 

Steckbriefaktion  –  sichtbar,  vielfältig,
selbstbestimmt
21. Juni 2026
Für  unsere  neue  Steckbriefaktion  suchen  wir  trans*männliche  Personen,  nicht-binäre  und
intergeschlechtliche Personen, die sich ihrem bei Geburt zugewiesenen weiblichen Geschlecht nicht
oder nur teilweise zugehörig fühlen und Lust haben, sich mit ihrer Geschichte, ihren Gedanken,
Erfahrungen oder einem kleinen Einblick in ihr Leben sichtbar zu machen.

Dabei geht es nicht um „perfekte“ Lebensläufe, bestimmte Transitionen oder darum, Erwartungen zu
erfüllen.

Wir möchten die Vielfalt unserer Community zeigen:

unterschiedliche Altersgruppen,
verschiedene Lebenswege,
unterschiedliche Erfahrungen mit Transition,
Alltag, Familie, Beruf, Freundschaften, Hobbys, Engagement und vieles mehr.

https://transmann.de/news/steckbriefaktion-sichtbar-vielfaeltig-selbstbestimmt/
https://transmann.de/news/steckbriefaktion-sichtbar-vielfaeltig-selbstbestimmt/


Egal, wo du gerade auf deinem Weg stehst oder welche Erfahrungen du mitbringst – dein Steckbrief
kann anderen Menschen Mut machen, Orientierung geben und zeigen: Du bist nicht allein.

Die  Steckbriefe  möchten  wir  im  Rahmen  unserer  Vereins-  und  Öffentlichkeitsarbeit  nutzen  –  zum
Beispiel an unseren CSD-Ständen, bei Veranstaltungen und weiteren Aktionen des TransMann e.V.,
um die Vielfalt unserer Community sichtbar zu machen.

Mit der Steckbriefaktion möchten wir:

Sichtbarkeit schaffen
Vielfalt innerhalb der Community zeigen
Vorurteile abbauen
gegenseitige Unterstützung stärken
persönlichen Geschichten Raum geben

Du entscheidest selbst:

welche Fragen du beantworten möchtest,
wie persönlich dein Steckbrief wird,
und ob du Bilder einsenden möchtest.

Die Teilnahme erfolgt über ein Online-Formular.

Bilder und ggf. eine unterschriebene Einverständniserklärung können anschließend einfach per E-Mail
an vorstand@ zugesendet werden.

Anhand deiner  Angaben aus  dem Formular  und  der  von  dir  eingesendeten  Bilder  erstellen  wir
anschließend deinen persönlichen Steckbrief. Bevor dieser veröffentlicht oder verwendet wird, senden
wir dir die fertige Version als PDF zur Freigabe zu.

Wir freuen uns über Teilnehmende jeden Alters und mit ganz unterschiedlichen Erfahrungen und
Lebensrealitäten – denn genau diese Vielfalt möchten wir sichtbar machen.

Mach mit und werde Teil der Steckbriefaktion.

Hier geht es direkt zum Formular:
Steckbriefaktion – Vielfältig! Selbstbestimmt! Sichtbar! – Formular ausfüllen

Muster-Steckbrief 2026 A4Herunterladen
Einwilligungserklärung_Steckbrief_2026Herunterladen



Studienteilnehmende gesucht: Zugang zu
psychotherapeutischer  Begleitung  im
Rahmen der  Transition
21. Juni 2026
Der TransMann e.V. erhielt folgende Anfrage, die wir gerne mit euch teilen möchten:

Rebekka Matschke von der Friedrich-Schiller-Universität Jena sucht im Rahmen ihrer Bachelorarbeit
Teilnehmende für eine interkulturelle Studie in Deutschland und Chile.

Die Studie beschäftigt sich mit dem Thema:

„Barrieren beim Zugang zu psychotherapeutischer Begleitung im Rahmen der Transition
für transgender- und non-binäre Personen“

Ziel  der  Untersuchung  ist  es,  bestehende  Hürden  beim  Zugang  zu  psychotherapeutischer
Unterstützung für trans und nicht-binäre Personen zu erfassen und besser zu verstehen. Darüber
hinaus werden mögliche Einflussfaktoren untersucht, darunter:

soziale Unterstützung
Diskriminierungs- und Stigmatisierungserfahrungen
kulturelle Gegebenheiten

Die gewonnenen Daten sollen helfen, die Situation von trans und nicht-binären Personen sichtbarer zu
machen und langfristig Verbesserungen in Unterstützungs- und Versorgungsstrukturen anzustoßen.

Wer kann teilnehmen?

transgender- und non-binäre Personen
Mindestalter: 18 Jahre

Teilnahme
Die Teilnahme erfolgt über einen Fragebogen.
Weitere Informationen sowie den Link bzw. QR-Code zur Studie entnehmt bitte dem Flyer.

Bei Fragen oder Interesse am Studienprotokoll:
Rebekka Matschke
E-Mail: @

⚠ Hinweis:
Der  TransMann  e.V.  veröffentlicht  diese  Anfrage  unterstützend,  ist  jedoch  nicht  verantwortlich  für
Inhalte,  Durchführung  oder  Datenschutz  der  Studie.  Verantwortlich  ist  ausschließlich  die
Studienleitung  bzw.  die  Friedrich-Schiller-Universität  Jena.

https://transmann.de/news/studienteilnehmende-gesucht-zugang-zu-psychotherapeutischer-begleitung-im-rahmen-der-transition/
https://transmann.de/news/studienteilnehmende-gesucht-zugang-zu-psychotherapeutischer-begleitung-im-rahmen-der-transition/
https://transmann.de/news/studienteilnehmende-gesucht-zugang-zu-psychotherapeutischer-begleitung-im-rahmen-der-transition/


Flyer-Bachelorarbeit-RMatschkeHerunterladen

Trans*Informationstag  in  der
Zentralbibliothek Essen
21. Juni 2026

23.  Mai  2026 |  09:30–14:45 Uhr  |  Hollestraße 3,
45127 Essen
Am 23. Mai 2026  laden TransFrauen Essen  gemeinsam mit der Regionalgruppe Essen des
TransMann e.V. herzlich zum Trans*Informationstag in die Zentralbibliothek Essen ein.

Die Veranstaltung richtet sich an trans*Personen, Angehörige, Fachkräfte sowie alle Interessierten*,
die sich informieren, austauschen und mehr über geschlechtliche Vielfalt erfahren möchten. In einem
offenen  und  wertschätzenden  Rahmen  erwarten  euch  Fachvorträge,  persönliche  Einblicke,
Fragerunden  und  Möglichkeiten  zur  Vernetzung.

Im  Mittelpunkt  stehen  Themen  rund  um  Therapie,  medizinische  Versorgung,
geschlechtsangleichende Maßnahmen sowie der gemeinsame Austausch von Erfahrungen
und Informationen.

Tagesprogramm
(Änderungen vorbehalten)

09:30–09:40 Uhr
Begrüßung

09:40–10:15 Uhr
Therapie
Referent: E. Janknecht

10:15–10:25 Uhr
Q&A zu Therapie

10:25–10:35 Uhr
Pause

10:35–11:10 Uhr
Epithesen als Alternative zum Penoidaufbau
Referent*innen: Jessica & Jonatan (PProPlus)

https://transmann.de/news/transinformationstag-in-der-zentralbibliothek-essen/
https://transmann.de/news/transinformationstag-in-der-zentralbibliothek-essen/


11:10–11:20 Uhr
Q&A zu Epithesen

11:20–11:35 Uhr
Kaffeepause

11:35–12:35 Uhr
Brustaufbau bei MzF-Trans* und Mastektomie bei FzM-Trans*
Referent: Dr. A. Wolter

12:35–12:45 Uhr
Q&A zum Vortrag

12:45–13:00 Uhr
Pause

13:00–14:00 Uhr
Genitalangleichende OPs bei MzF-Trans* und FzM-Trans*
Referentin: Dr. J. Bohr oder Dr. I. Kurth

14:00–14:10 Uhr
Q&A zum Vortrag

14:10–14:25 Uhr
Abschluss-Q&A

14:25–14:45 Uhr
Ausklang & Vernetzung

Der Eintritt ist frei – alle Interessierten sind herzlich willkommen.
Da  Veranstaltungen  dieser  Art  von  Engagement  und  Unterstützung  leben,  freuen  wir  uns  über
freiwillige  Spenden,  die  helfen,  zukünftige  Informations-  und  Austauschangebote  möglich  zu
machen. Jede Unterstützung ist herzlich willkommen.

Wir freuen uns auf einen informativen Tag mit spannenden Vorträgen, offenen Gesprächen und
vielen Möglichkeiten zum Austausch. Kommt vorbei, informiert euch, knüpft Kontakte und setzt
gemeinsam mit uns ein Zeichen für Vielfalt, Sichtbarkeit, Offenheit und Respekt.

Tagesprogramm InfotagHerunterladen

Interviewpartner*innen  für  CoCo-Studie:
Beziehungserleben queerer Paare gesucht
21. Juni 2026
Der TransMann e.V. erhielt folgende Anfrage, die wir gerne mit euch teilen möchten:

https://transmann.de/politik-und-recht/interviewpartnerinnen-fuer-coco-studie-beziehungserleben-queerer-paare-gesucht/
https://transmann.de/politik-und-recht/interviewpartnerinnen-fuer-coco-studie-beziehungserleben-queerer-paare-gesucht/


Das  Forschungsteam  der  Philipps-Universität
Marburg  sucht  Teilnehmende  für  eine
internationale  Studie  zu  Beziehungserfahrungen
queerer Paare (LGBTQIA+).
Untersucht werden unter anderem:

Beziehungserfahrungen queerer Paare
Erfahrungen als sexuell und/oder genderdiverse Personen
Umgang mit stressreichen und minderheitenspezifischen Herausforderungen
Unterstützungsangebote und Zukunftsvorstellungen

Die Studie soll dazu beitragen, die Lebensrealitäten von LGBTQIA+-Paaren sichtbarer zu machen und
langfristig Beratungs- und Unterstützungsangebote zu verbessern.

Teilnahmevoraussetzungen

mindestens 18 Jahre alt
derzeit wohnhaft in Deutschland
seit mindestens 6 Monaten in einer romantischen Beziehung
beide Partner*innen identifizieren sich als LGBTQIA+ bzw. sexuell und/oder genderdivers

Ablauf der Teilnahme

kurzes Telefonscreening (ca. 10 Minuten)
Beziehungschronik erstellen (ca. 30 Minuten)
Online-Fragebögen (ca. 20–30 Minuten)
Online-Interview (ca. 60–90 Minuten)

Aufwandsentschädigung
Für die vollständige Teilnahme wird ein 25 € Wunschgutschein vergeben.

Anmeldung und Informationen
Terminvereinbarung für das Telefonscreening:
Zur Anmeldung der Studie

Kontakt
Anne Vogel, .
Projektleitung CoCo-Studie



Telefon: 06421 2823804
E-Mail: coco-studie@

Hinweis:
Der  TransMann  e.V.  veröffentlicht  diese  Anfrage  unterstützend,  ist  jedoch  nicht  verantwortlich  für
Inhalte,  Durchführung  oder  Datenschutz  der  Studie.  Verantwortlich  ist  ausschließlich  das
Forschungsteam  der  Philipps-Universität  Marburg.

Flyer_CoCo-StudieHerunterladen

tin*  Spielrecht  Fußball:
Interviewpartner*innen gesucht
21. Juni 2026
Der TransMann e.V. wurde gebeten, folgende Interviewanfrage weiterzuleiten und bei der Suche nach
Teilnehmenden zu unterstützen:
****
Guten Tag,

im Rahmen meines Promotionsprojekts an der Deutschen Sporthochschule Köln führe ich derzeit eine
Interviewstudie zum geschlechtsinklusiven Spielrecht im Amateurfußball durch. Dabei gehe ich der
Frage nach, wie tian* Spieler*innen das Spielrecht erleben und welche Erfahrungen sie in ihrem
Sportalltag machen.

Ziel der Teilstudie ist es, aus der Perspektive der Spieler*innen Einblicke in die Umsetzungspraxis des
Spielrechts sowie in den Umgang mit geschlechtlicher Vielfalt im organisierten Fußball zu erhalten.
Darüber  hinaus  sollen  potenzielle  Barrieren  und  organisationale  Handlungsbedarfe  identifiziert
werden. Die gewonnenen Erkenntnisse sollen in den organisierten Sport eingebracht werden und dort
zu mehr Anerkennung geschlechtlicher Vielfalt beitragen.

Da ich aktuell noch auf der Suche nach tian* Personen bin, die Interesse haben, an einem Interview
teilzunehmen, wollte ich Sie gerne fragen, ob Sie den angehängten Interviewaufruf in Ihrem Netzwerk
teilen oder auf die Studie aufmerksam machen könnten. Darüber würde ich mich sehr freuen.

Im Anhang finden Sie den Aufruf sowohl als PDF als auch als Bildformat (z. B. für Instagram).

Die  Interviewteilnahme  wird  selbstverständlich  streng  vertraulich  behandelt.  Alle  Daten  werden
anonymisiert, sodass keine Rückschlüsse auf einzelne Personen möglich sind.

Herzlichen Dank im Voraus für Ihre Unterstützung.

Bei Rückfragen oder wenn Sie weitere Informationen benötigen, können Sie sich jederzeit gerne bei
mir melden.

https://transmann.de/news/tin-spielrecht-fussball-interviewpartnerinnen-gesucht/
https://transmann.de/news/tin-spielrecht-fussball-interviewpartnerinnen-gesucht/


Mit freundlichen Grüßen

Maike Dernbach[she/her]
Wissenschaftliche Mitarbeiterin

Hinweis des TransMann e.V.:
Der  Verein  hat  bei  den  geteilten  Studien/Umfragen  keinen  Einfluss  auf  den  Aufbau  und  die  darin
gestellten  Fragen.
Bei Kritik oder Feedback an der Studie bitten wir, die Autor*innen der Studie direkt zu kontaktieren.

Interviewpartner_innen im Fußball gesuchtHerunterladen

Interviewanfrage  für
DissertationsprojektInterviewpartner*inne
n für Forschungsprojekt gesucht
21. Juni 2026
Der TransMann e.V. wurde gebeten, folgende Interviewanfrage weiterzuleiten und bei der Suche nach
Teilnehmenden zu unterstützen:

Für  ein  Dissertationsprojekt  am  Institut  für  Medizingeschichte  und  Wissenschaftsforschung  der
Universität zu Lübeck werden Zeitzeug*innen gesucht, die zwischen 1970 und 2000 in Deutschland
ihre Transition angestrebt oder erlebt haben.

Das  Forschungsprojekt  beschäftigt  sich  mit  der  Transzeitgeschichte  in  Deutschland und möchte
persönliche Erfahrungen, Perspektiven und Lebensrealitäten aus dieser Zeit sichtbar machen und
dokumentieren.

Gesucht werden Menschen, die bereit sind, ihre Erinnerungen und Erfahrungen in einem Interview zu
teilen. Die Gespräche bieten die Möglichkeit, einen wichtigen Beitrag zur historischen Aufarbeitung
trans* Lebensrealitäten in Deutschland zu leisten.

Das Projekt wird von Janu Milella durchgeführt. Rückfragen können direkt an die forschende Person
gerichtet werden.

Wohnort der anfragenden Person: Berlin – Es wird aber bundesweit gesucht.

Wenn du dir vorstellen kannst, an einem Interview teilzunehmen oder die Anfrage weiterzuleiten,
freuen wir uns sehr über deine Unterstützung.

Gemeinsam tragen wir dazu bei, trans* Geschichte sichtbar zu machen.

Hinweis des TransMann e.V.:
Der  Verein  hat  bei  den  geteilten  Studien/Umfragen  keinen  Einfluss  auf  den  Aufbau  und  die  darin

https://transmann.de/news/interviewanfrage-fuer-dissertationsprojektinterviewpartnerinnen-fuer-forschungsprojekt-gesucht/
https://transmann.de/news/interviewanfrage-fuer-dissertationsprojektinterviewpartnerinnen-fuer-forschungsprojekt-gesucht/
https://transmann.de/news/interviewanfrage-fuer-dissertationsprojektinterviewpartnerinnen-fuer-forschungsprojekt-gesucht/


gestellten  Fragen.
Bei Kritik oder Feedback an der Studie bitten wir, die Autor*innen der Studie direkt zu kontaktieren.

InterviewaufrufHerunterladen

Community-Umfrage des TransMann e.V.
2026
21. Juni 2026
Was braucht unsere Community? �

Viele  Menschen  begleiten  den  TransMann  e.V.  als  TIN-Person,  als  Angehörige*r  oder  als
unterstützende  Person  –  auf  Social  Media,  im  Austausch  oder  im  Alltag.

Diese Umfrage richtet sich vor allem an Menschen, die aktuell kein Mitglied oder nicht mehr
Mitglied im TransMann e.V. sind.

Für  unsere  Vereinsmitglieder  läuft  parallel  eine  eigene  Mitglieder-Umfrage,  die  per  E-Mail
verschickt wurde.

Hinweis:
Wenn du Vereinsmitglied bist und bereits an der Mitglieder-Umfrage teilgenommen hast: Vielen
Dank!
Deine Rückmeldung ist dort bereits erfasst – eine erneute Teilnahme ist hier nicht nötig.

Beide Umfragen sind bis zum geöffnet.

Mit dieser anonymen Umfrage möchten wir besser verstehen,
was euch wichtig ist, welche Angebote euch helfen und wo es noch Hürden gibt – gerade mit Blick auf
eine mögliche (erneute) Mitgliedschaft.

� Wenn du aktuell kein Mitglied bist oder früher einmal warst: Mach gern mit!
⏱ Dauer: ca. 5–7 Minuten
� anonym & freiwillig

� Zur Community-Umfrage:

Danke fürs Mitdenken und Mitgestalten �
Dein  Vorstand des TransMann e.V.

https://transmann.de/news/community-umfrage-des-transmann-e-v-2026/
https://transmann.de/news/community-umfrage-des-transmann-e-v-2026/


Offene  Sprechstunde  für  Frau-zu-Mann
(FzM)  trans*  und  nicht-binäre  Personen
sowie deren Angehörige in und um Essen
21. Juni 2026
Die  Regionalgruppe  Essen  des  TransMann  e.V.  bietet  ab  dem  16.  Januar  2026  eine  offene
Sprechstunde speziell  für Frau-zu-Mann (FzM) trans* und nicht-binäre Personen sowie
deren Angehörige an.

Die Sprechstunde findet ab dem 16. Januar 2026 jeden Freitag von 12:30 bis 13:30 Uhr in den
Räumen der Aidshilfe Essen statt.
Sie  ist  ein  kostenfreies Peer-Angebot,  ergänzt  die  regulären  Gruppentreffen des  TransMann e.V.
und bietet Raum für individuelle Anliegen.

In einem sicheren, wertschätzenden und vertraulichen Rahmen steht dir unser erfahrener Peer-
Berater und Regionalgruppenleiter Mario zur Seite, um

Fragen rund um trans*- und nicht-binäre Themen im FzM-Kontext zu klären,
dich bei persönlichen Anliegen zu unterstützen und
dich auf deinem individuellen Weg zu begleiten.

Wenn du möchtest, kannst du dich vorab per E-Mail an essen@ anmelden.
Eine Anmeldung ist jedoch nicht verpflichtend.

Wann: Ab dem 16. Januar 2026, jeden Freitag, 12:30 – 13:30 Uhr
Wo: Aidshilfe Essen, Varnhorststraße 17, 45127 Essen

Studie:  Ressourcen  von  trans*,  nicht-
binären und gender-queeren Personen im
autistischen Spektrum
21. Juni 2026
Der TransMann e.V. wurde gebeten, auf eine laufende klinische Studie aufmerksam zu machen
und die Suche nach Teilnehmenden zu unterstützen.

Die  Studie  „Ressourcen  im  Umgang  mit  Herausforderungen  von  nicht-binären,  gender-queeren
und/oder  trans  Personen  auf  dem  autistischen  Spektrum“*  wird  an  der  Universität
Witten/Herdecke  durchgeführt.  Sie  steht  unter  der  klinischen  Leitung  von  Dr.  Schürmann-

https://transmann.de/news/offene-sprechstunde-fuer-frau-zu-mann-fzm-trans-und-nicht-binaere-personen-sowie-deren-angehoerige-in-und-um-essen/
https://transmann.de/news/offene-sprechstunde-fuer-frau-zu-mann-fzm-trans-und-nicht-binaere-personen-sowie-deren-angehoerige-in-und-um-essen/
https://transmann.de/news/offene-sprechstunde-fuer-frau-zu-mann-fzm-trans-und-nicht-binaere-personen-sowie-deren-angehoerige-in-und-um-essen/
https://transmann.de/news/studie-ressourcen-von-trans-nicht-binaeren-und-gender-queeren-personen-im-autistischen-spektrum/
https://transmann.de/news/studie-ressourcen-von-trans-nicht-binaeren-und-gender-queeren-personen-im-autistischen-spektrum/
https://transmann.de/news/studie-ressourcen-von-trans-nicht-binaeren-und-gender-queeren-personen-im-autistischen-spektrum/


Vengels und wird von Moritz Prinz begleitet.

Worum geht es?
Menschen,  die  mehrere  Minderheitenzugehörigkeiten  vereinen  –  etwa  trans*,  nicht-binär  und
autistisch zu sein  –  sind häufig besonderen Belastungen ausgesetzt.  Diese Studie  richtet  den Fokus
bewusst  auf  Ressourcen  und  hilfreiche  Strategien,  die  Betroffene  im  Umgang  mit  diesen
Herausforderungen  entwickeln.

Untersucht werden:

innere Ressourcen (z. B. persönliche Bewältigungsstrategien),
äußere Ressourcen (z. B. Unterstützung durch Umfeld oder Strukturen),
der  Umgang  mit  Herausforderungen,  die  aus  einem  Mehrfachminderheitenstatus
entstehen können.

Das Forschungsteam ist divers zusammengesetzt  (trans*, nicht-binäre und cis Personen sowie
autistische  und  nicht-autistische  Forschende)  und  in  affirmativer,  community-sensibler
Forschung  geschult.

Teilnahme & Unterstützung
Für die Studie wird eine kleine, spezifische Zielgruppe gesucht. Ein Flyer mit Informationen zur
Studie, zum Ablauf und zu den Teilnahmebedingungen steht zur Verfügung und enthält einen
direkten Zugang für interessierte Proband*innen.

Die Studie kann unterstützt werden durch:

das Auslegen des Flyers,
Hinweise im Newsletter oder
die Veröffentlichung auf der Website.

Forschung zu Ressourcen von trans*, nicht-binären und autistischen Personen ist dringend notwendig,
um den Blick stärker auf Stärken, Bewältigung und Resilienz zu lenken.

Hinweis des TransMann e.V.:
Der  Verein  hat  bei  den  geteilten  Studien/Umfragen  keinen  Einfluss  auf  den  Aufbau  und  die  darin
gestellten  Fragen.
Bei Kritik oder Feedback an der Studie bitten wir, die Autor*innen der Studie direkt zu kontaktieren.
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